
 

 
 
 

Einladung zu Lesung und Gesprächsrunde  
 
 

Texte aus dem ukrainischen Widerstand gegen 
äussere und innere Bedrohung 

 
Die ukrainische Pädagogin Yuliia Lymar präsentiert Texte des ukrainischen Dichters 
Wasyl Symonenko. Diese werden teilweise von ihr, teilweise von Ruedi Högger und 
Paul Ragaz vorgetragen und erläutert. Die drei haben einige Texte Symonenkos 
gemeinsam in die deutsche Sprache übersetzt. 
 
Wasyl Symonenko 1935-1963 leistete Widerstand gegen die sowjetische 
Gewaltherrschaft in den neunzehhnhundertsechziger Jahren. Gemeinsam mit 
Freunden suchte Symonenko den Terror des Geheimdienstes ans Licht der 
Öffentlichkeit zu bringen. Dafür bezahlte er mit dem Leben. 
Symonenko schrieb auch gegen jene Mächte, die den Menschen in seinem Innern 
unterdrücken.  
 
Im Anschluss an die Lesung findet eine Gesprächsrunde zwischen Vortragenden und 
Zuhörenden statt. 
 
Datum:  Samstag, 24. Oktober um 16 Uhr 
 
Ort:   WOLBRG, Kulturraum Waldenburg, Hauptstrasse 70/72 
 
 
 
 

   Portrait von W. Symonenko auf ukrainischer Briefmarke von 2015 


